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Am 2. Dezember 2009 haben 28 Jugendliche aus Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf die 
„Bewegung LAND OHNE ANGST“ gegründet. Auf der Aussichtsplattform des Rheinturms 
beschlossen sie, ihre Aktivitäten zu bündeln, um die Gesellschaft zum Umdenken zu bewe-
gen.  
 
Das Thema Sexuelle Gewalt wird die engagierten 15 bis 18-Jährigen in den nächsten drei 
Monate besonders intensiv beschäftigen. In ihrer Erklärung heißt es dazu: „Mit unseren 
Aktionen gegen Kinderprostitution und sexuelle Gewalt haben wir bereits in der Vergan-
genheit versucht, die Gesellschaft davon zu überzeugen, dass die Welt, die sie geschaffen 
hat, als nicht jugendfrei einzustufen ist.“ Die Jugendlichen wollen sich als Ansprechpartner 
für Medien und Politik einmischen.  
 
Mit ihren „Mauern des Sprechens“ werden sie den Dialog zu allen gesellschaftlichen Ebe-
nen in Gang bringen. Auf Mauersteinen haben sie ihre Forderungen und Botschaften ge-
schrieben. Nun fordern sie die Erwachsenen auf, es ihnen gleichzutun und sich am Dialog 
zu beteiligen. Anfang nächsten Jahres werden sie mit Abgeordneten des Landtages von 
Nordrhein-Westfalen über sexuelle Gewalt in unserer Gesellschaft diskutieren.  
 
Aus diesen Dialogen, aus Befragungen von Erwachsenen und aus ihren Beobachtungen 
werden Jugendliche aus ganz Deutschland im Laufe des nächsten Jahres den ersten Er-
wachsenenbericht erarbeiten und veröffentlichen. Ziel ist, den Erwachsenen eine andere 
Sicht zu vermitteln. Denn es ist die kommende Generation, die ausbadet, was heute ver-
säumt wird. 
 
LAND OHNE ANGST ruft alle Jugendlichen auf, sich zu beteiligen, Aktivgruppen zu gründen 
und sich zu organisieren. Denn: „Wir wollen hinsehen, erst im eigenen Land, dann über die 
Grenzen hinaus!“ 
 
 
Kontakt: Günter Haverkamp, 0211-9945137, haverkamp@friedensband.de 
 
  
 
Weitere Informationen: 
www.aktion-nein.de 
www.land-ohne-angst.de 

Aktion Weißes Friedensband e.V. ist Träger der freien Jugendhilfe, Mitglied im Bundesnetzwerk Bürgerschaftli-
ches Engagement, Paritätischen Jugendwerk, Deutschen Bündnis Kindersoldaten und bei Integra und ECPAT.  
 
Wir entwickeln und führen Aktionen mit Jugendlichen durch. Die bekannteste ist die Aktion Rote Hand, mit der 
im letzten Jahr 130.000 Jugendliche in Deutschland gegen den Einsatz von Kindersoldaten protestierten. 
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